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Die Ambulanz der Univ.-Klinik für Psychiatrie  

 
bietet eine Anlaufstelle für Menschen in 

Krisensituationen jeglicher Form. 
Es werden diagnostische Untersuchungen und 

ambulante Behandlungen durchgeführt bzw. eine 
stationäre Behandlung in die Wege geleitet. 

Therapiebezogene Vermittlungsaufgaben mit anderen 
Einrichtungen, Kliniken, HausärztInnen, FachärztInnen, 

PsychologInnen und PsychotherapeutInnen sowie 
Behörden werden übernommen. 

 

 
Die psychiatrische Ambulanz  hat das Ziel , in 
einem ärztlichen Gespräch diagnostisch zu klären, 

welche möglichen seelischen, körperlichen oder 
sozialen Einflüsse zur akuten Krise geführt haben. 

Biopsychosoziale, therapeutische Ansätze (z.B. 
Psychopharmakotherapie,   Psychotherapie, 

Psychoedukation) bestimmen 
ein vielfältiges Behandlungskonzept zur 

Bewältigung der Krise. 
 
 

            

            

 

 
 

Die Akutambulanz  bietet einen 
24-Stunden-Dienst für Personen in 

seelischen Krisen 
allgem. Ambulanz:  

Montag bis Freitag  von 8 – 15 Uhr  
ohne Termin 

 

 

            

 

 
 

Spezialambulanzen:  
ausschließlich nach Terminvereinbarung 

über Sekretariat/ Leitstelle 
Telefon: 0316 / 385 – 13616 

in der Zeit von 08 – 12Uhr 

 
 
- Verhaltenstherapeutische Ambulanz 
- Spezialambulanz zur Adhärenz – Förderung 
- Spezialambulanz für bipolare affektive Störungen 
- Transgender – Spezialambulanz 
- Neuropsychiatrische Ambulanz 
- Psychoedukation bei Depression und Psychosen 
 

 

 
 
 
Das Team der Ambulanz besteht aus: 

- FachärztInnen 
- Klinischer 

Psychologin 
- DGKS / DGKP 
- Sekretärinnen 

 

 

      
     

 

 


